
Editorial
von Reinhard Paulzen, Seelsorger
Weihnachten – das Fest des Friedens. So hatten 
es die Engel verkündet für die Hirten auf dem 
Feld bei Bethlehem. Und im 2023 sieht es noch 
nicht nach dem grossen Friedensfest aus. Wenn 
wir das Friedenslicht verbreiten hier bei uns, 
dann können wir nur hoffen, dass wir auf dem 
Weg sind zu einem guten Frieden; wir können 
beten für den Frieden, und ich bin sicher, Beten 
bewirkt etwas.
Auch Frieden in unseren Herzen und in unse-
ren Familien ist ein Geschenk an Weihnach-
ten. Das ist nicht selbstverständlich, und wir 
können uns freuen über jede Stunde, wo wir 
ehrlichen Frieden miteinander erfahren dür-
fen. Wir können mithelfen für ein friedliches 

Miteinander. Es ist nicht von ungefähr, dass 
Gott als kleines Kind in unsere Welt gekom-
men ist, als er ein Mensch werden wollte. Vor 
diesem Kind musste niemand Angst haben, als 
Kind konnte er Frieden bringen. Glücklich die 
Häuser, in denen es kleine Kinder hat, die sich 
freuen, wenn sie ihre kleinen Gschenkli aus-
packen, denn von ihrer Freude strahlen Frie-
den und Dankbarkeit aus in die Welt. Freuen 
wir uns mit ihnen, danken wir Gott und singen 
wir mit unseren Kindern unsere Weihnachts-
lieder – auch in den schönen Gottesdiensten 
in unseren Kirchen in diesen Weihnachtstagen.
Frohe Weihnachten mit viel Zuversicht und 
Dankbarkeit wünschen Ihnen

Ihre Seelsorgenden

Ökum. Taizé-Gebet
So 17.12. um 19.30 Uhr in Heerbrugg

Bussfeiern vor Weihnachten 
Bussfeiern finden jeweils um 19.00 Uhr statt, 
am Mi 13.12. in Heerbrugg, am So 17.12. in 
Au und am Mi 20.12. in Berneck.

Caritas-Projekt «mit mir»
Liebe Leserinnen, liebe Leser
Sicherlich haben Sie in der Juni-Ausgabe des 
Pfarreiforums den Beitrag über das Caritas-
Projekt «mit mir» gelesen. 
Es wäre schön, wenn es auch in unserer Re-
gion «mit mir» Patenschaften geben würde
Seit 20 Jahren engagieren sich Freiwillige in 
der ganzen Schweiz als Patinnen und Paten 
für Kinder, welche in benachteiligten Fami-
lien aufwachsen. Die Patinnen und Paten 
verbringen ein- bis zweimal pro Monat Zeit 
mit ihren «Göttikindern» und ermöglichen 
ihnen mit verschiedenen, alltäglichen Akti-
vitäten neue, positive Erlebnisse. 
Seit anfangs Juni 2023 arbeitet Barba-
ra Gmünder, Mitarbeiterin der Caritas St. 
Gallen-Appenzell, für die Region Rheintal 
und ist unter anderem für das Patenschafts-
projekt zuständig. Die Patenschaften werden 
sorgfältig abgeklärt und begleitet. Den Patin-
nen und Paten stehen bei Bedarf ein regelmä-
ssiger Austausch sowie Weiterbildungsveran-
staltungen zur Verfügung. 

Wenn Sie sich vorstellen können, ein Kind 
zwischen drei und zwölf Jahren etwa sechs 
bis acht Stunden pro Monat zu begleiten 
und idealerweise während drei Jahren eine 
vertrauensvolle Beziehung pflegen möchten, 
melden Sie sich bitte bei Barbara Gmünder, 
Caritas St. Gallen-Appenzell
(b.gmuender@caritas-stgallen.ch, Telefon-Nr.  
076 348 33 80).
Weitere Informationen zum Projekt finden 
Sie auch unter:
www.caritas-regio.ch/angebote/familie/ 
familienunterstuetzung
Viele Kinder freuen sich auf aufgestellte, in-
teressierte Personen, die ihnen vor allem  Zeit 
schenken.

Kinderhütedienst an Weihnachten
in Berneck
Damit die Eltern das Fest in Ruhe vorbereiten 
können, bieten wir einen Kinderhütedienst 
im Pfarrsaal Berneck an. Es können zwei 
Zeitfenster gewählt werden. 
Datum:  So, 24.12.2023 
Zeit:       12.30 – 13.00 Uhr Ankunftszeit
  13.00 – 13.30 Uhr Ankunftszeit          
               15.30 – 16.00 Uhr Abholzeit
               16.00 – 16.30 Uhr Abholzeit
Kinder ab Kindergarten bis 6. Klasse
(keine Kleinkinder). Es wird ein einfacher 
Zvieri offeriert. Anmeldung mit Zeitangabe 
an petra.fluri@kath-berneck.ch   
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Beim «Ja» zur Firmung haben 
unsere jungen erwachsenen 
ende Oktober im Gottesdienst 
gegen ende ihres gemeinsamen 
Firmweges ausdrücklich ihren 
Wunsch erklärt, dass sie gefirmt 
werden möchten. Sie trugen mit 
Gebeten zum Gottesdienst bei 
und haben anschliessend ihren 
Firmspender, Generalvikar Guido 
Scherer, im Gespräch kennenge-
lernt. Zum Abschluss gab es für 
alle feine Hot Dogs.

Fotos: Adrian Bürki

«Ja» zur Firmung
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ex-Schweizergardist zu Gast im Religionsunterricht an der OMR
Lieber Johann Baptist Sonder-
egger, lieber Badi, erwarten 
Sie viel Schnee im Dezember? 
Äs chunnt go schneie. Mitte 
Dezember. Weisse Weihnacht 
wäre wunderbar. Was waren 

in Ihrer Kindheit die grössten Freuden im 
Schnee? Wir sind damals auf der Strasse 
vom Restaurant Wilder Mann bis nach Au 
mit dem Schlitten gefahren. Damals hatte es 
keine Autos, das war gut möglich. Wie wich-
tig war Skifahren in Ihrem Leben? Wir sind 
von St. Anton nach Au gefahren oder ein-
mal am Bödele. Wie wichtig ist Ihnen Weih-
nachten? Das hätte man nie ausfallen lassen 
können! Alle haben gehofft: es gibt etwas. 
Wie wird bei Euch Weihnachten gefeiert? In 
unserer Familie wird seit x Jahren gewichtelt. 
Jedes gibt sich Mühe, dass die Person, deren 
Namen man gezogen hat, sich freuen kann 
an Weihnachten. Alle kommen zu uns nach 
Hause, und wir essen das, was die Kinder 
gernhaben. Dafür ist meine Frau zuständig. 
Worauf freuen Sie sich am meisten beim 
kommenden Weihnachtsfest? Dass alle zu 
uns nach Hause kommen, samt Enkelkind. 
Welches ist das schönste Weihnachtslied 
für Sie? Stille Nacht. Das kennen alle Leu-
te. Woran erinnert es Sie? Es wird immer 
am Schluss gesungen. Es ist ein schöner Ab-
schluss von einem schönen Gottesdienst. 
Weihnachten heisst: Gott hat uns Menschen 
etwas richtig Gutes getan; wir tun einander 
Gutes an Weihnachten. – Wie konnten Sie 
in Ihren langen Berufsjahren den Menschen 
Gutes tun? Die Leute bekamen aus unserer 
Leder-Produktion gute Qualität für einen 
fairen Preis: gute Etuis, Portemonnaies und 
Schultaschen, die schick und robust waren 
und gehalten haben. Was war das Schöne 
bei der Kath. Männergruppe Au? Ich war als 
Gast willkommen und habe die Kamerad-
schaft genossen. Auch im Kirchenchor wäre 
ich nicht 63 Jahre geblieben ohne die gute 
Gemeinschaft. Was bedeutet Gottvertrauen 
für Sie? Dass es guet use chunnt. Welches 
ist Ihr Lieblingsheiliger? Ich bin jetzt 80 Jahre 
geworden. Und dafür hat der heilige Johan-
nes Baptist geholfen. Oder der Herrgott. Oder 
beide. Reisen? Pläne? Unser Enkel wohnt mit 
seiner Familie in London. Die zu besuchen, 
ist für uns ein Geschenk. Früher sind wir ganz 
viel gereist, mit dem Schiff Richtung Nordpol 
und überall – wir haben alles genossen. Zum 
Schluss: Espresso oder Milchkaffee? Espres-
so. Milchkaffee nur zum Zmorge. Meran oder 
Berlin? Berlin. Dort hat meine Tochter 15 
Jahre gewohnt. Wir haben sie immer gerne 
besucht. Veltliner oder Montefalco? Veltliner. 
Den kennt man. Bratwurst oder Kirschtorte? 
Kirschtorte. Im Langmoos zum Abschluss, 
die Kirschtorte gehört einfach dazu. Vielen 
Dank, Badi Sonderegger.                          (plz)

nachgefragt in Au 

Kürzlich war Yves Frei (ganz rechts) zu Gast im Religionsunterricht an der 
Sekundarschule OMR in Heerbrugg. Yves Frei ist in Walzenhausen aufge-

wachsen und leistete Dienst in der Schweizer Garde im Vatikan in Rom. Die 
Schweizer Garde betreibt Personen-, Objekt- und Ordnungsschutzdienste und 
leistet ehrendienst bei Audienzen, Besuchen und Messen des Papstes. Sie 
wurde vor über 500 Jahren gegründet. Die vielen spannenden Fragen der Ju-

gendlichen konnten im Gespräch geklärt werden – erfahrungen, Details 
und Bilder gaben einen lebendigen eindruck vom Leben der päpstlichen 
Garde in Italiens Hauptstadt. es war ein interessanter unterricht – 
und lustig hatten wir es auch noch.                   Fotos: Reinhard Paulzen

«Ja» zur Firmung



Krippenchörli am 24. Dezember 2023
Das Krippenchörli unterstützt wie jedes Jahr 
das Krippenspiel im Gottesdienst um 17.00 
Uhr. Wer gerne mitsingen möchte, darf sich 
gerne im Sekretariat unter der Mailadresse 
sekretariat@kath-au.ch melden. Herzlich ein-
geladen sind Kinder ab der Mittelstufe. Wir 
freuen uns auf viele Kinder, mit deren Gesang 
sie viel Licht und Wärme für den Heiligen 
Abend bringen.

Adventskranzsegnung am 1. Advent
Am Samstag, 2. Dezember werden im Gottes-
dienst mitgebrachte Adventskränze gesegnet. 

Rorate
Die diesjährigen Rorate für Erwachsene 
sind jeweils am Dienstag um 06.00 Uhr 
(05.12./12.12. und 19.12.). Die Eucharis-
tiefeiern um 19.00 Uhr entfallen.
Für Familien und Schüler finden die Rorate 
am Mittwoch, 6. und 13. Dezember um 06.45 
Uhr statt.
Am Mittwoch, 20. Dezember ist um 18.00 
Uhr Adventfeier für Familien, Jugendliche 
und alle Interssierten. 
Nach allen Rorategottesdiensten sind alle 
ganz herzlich im Pfarreisaal zum Rorate-
Zmorga eingeladen.

«eine Million Sterne» –  
Samstag, 16. Dezember
Als Zeichen der Solidarität und des Zusam-
menhalts mit den Schwachen und in Not ge-
ratenen Menschen werden an diesem Sams-
tag in der ganzen Schweiz Lichter entzündet. 
Bitte unterstützen Sie diese Aktion und 
schenken Sie ein Licht der Hoffnung.

Weihnachtskonzert des Chors
über dem Bodensee 
Am Sonntag, 17. Dezember um 11.00 Uhr 
findet das Weihnachtskonzert des Chors über 
dem Bodensee in der Pfarrkirche Au statt 
(freier Eintritt – freiwillige Kollekte).

Die Sternsinger sind unterwegs
Unsere Auer Kinder werden auch dieses Jahr 
als Sternsinger verkleidet am 
Do 4.1./ Fr 5.1. / Sa 6.1. und So 7.1.2024 wie-
der von 16.30 – 19.30 Uhr von Haus zu Haus 
durch unser Dorf ziehen und den Menschen 
den Segen Gottes bringen. Die Gaben, die 
sie erhalten sammeln sie für das Sternsinger-
Kinderprojekt der MISSIO dieses Jahr «Ge-
meinsam für unsere Erde» – in Amazonien 
und weltweit. 
am Donnerstag, 4.1.2024
Hauptstr. Monstein bis Littenbachbrücke 
beidseitig, Bahnhofquartier, Neudorf, Nol-
lenhorngebiet bis Kantonalbank
am Freitag, 5.1.2024
Oberfahr, Zinggen, Emseren, Tägeren, Fäh-
nernstr., Habichtstr., Wiesenstr., Werkstr.,  

Au

Am Samstag, 28. Oktober fand der Vorstellungsgottesdienst der zukünftigen erstkommunikan-
ten statt. Dieser wurde durch die SchülerInnen musikalisch selbst gestaltet mit Liedern, die 
sie im unterricht passend zu den jeweiligen Themen lernten. Die Pfarrei wünscht den erstkom-
munikanten alles Gute auf dem Weg zum grossen Fest im kommenden Jahr.

Vorstellungsgottesdienst der nächstjährigen erstkommunikanten

Hauptstr. ab Rest. Freihof bis Oberdorf, 
Oberdorf.
am Samstag, 6.1.2024
Kirchweg ungerade Nr., Hinterdorf, Berne-
ckerstr., Fränzern/Garbenstr., Hauptstr. 
beidseitig von Nr. 65-118 (Rest. Freihof), 
Giessenstr., Zollstr., Quartier Büchel, Rest. 
Engel.
am Sonntag, 7.1.2024
Altersheim und Alterswohnungen, Hard, 
Hanget, Haslach, Kreuzweg, Kobelweg, ganze 
Walzenhauserstrasse, Bachstr. bis Karrenstr., 
Weesstr. bis Kirchweg, Fischerweg, Kirchweg, 
gerade Nr., Hauptstr. ab Littenbachbrücke 
beidseitig bis Nr. 63 und Nr. 88.

Die Gebiete, welche aus zeitlichen Grün-
den nicht besucht werden konnten, werden 
nach Möglichkeit am darauffolgenden Tag 
besucht. 

Die Sternsinger freuen sich, wenn sie viele 
BewohnerInnen antreffen und ihnen Freude 
bereiten können!

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Advents-
zeit und dann ein frohes, gnadenreiches Weih-
nachtsfest 
 Ihre Seelsorger
 Josef Benz, Pfarradministrator
 Stefan Kiesewetter, Seelsorger 



Roratefeiern für alle
Jeweils am Donnerstagmorgen (7. und 14. 
Dezember) um 06.15 Uhr feiern wir in der 
Heiligkreuz-Kapelle die Rorate-Gottesdienste. 
Danach sind alle Roratebesucher zum Zmor-
ga im Pfarrsaal eingeladen!

erstkommunion
Am Sonntag, 3. Dezember feiern wir um 
10:00 Uhr den Vorstellungsgottesdienst un-
serer Erstkommunikantinnen und Erstkom-
munikanten. Der Kinderchor wird die Feier 
musikalisch begleiten.

Spiel- und Stricknachmittag
Di. 12. Dezember um 13.30 Uhr im Pfarrsaal

Adventsfeier der Frauengemeinschaft
Am Mittwoch, 13. Dezember findet um 
19:00 Uhr die Adventsfeier der Kath. Frau-
engemeinschaft in der Heiligkreuzkapelle 
mit musikalischer Weihnachtseinstimmung 
statt. Danach sind alle Teilnehmenden herz-
lich zum gemütlichen Beisammensein im 
Pfarrsaal eingeladen!

Adventskonzert – eine Weihnachtsreise
Auf eine Weihnachtsreise lädt Sie die Mund-
artkünstlerin Berta Thurnherr aus Diepolds-
au herzlich in die Heiligkreuzkapelle ein. Die 
Weihnachtsgeschichten werden feierlich mit 
Geige und Gitarre begleitet. Dieser Anlass 
findet am Samstag, 16. Dezember um 17:00 
Uhr statt.

Offenes Weihnachtslieder-Singen
Zur Einstimmung auf Weihnachten lädt der 
Kirchenchor alle am Donnerstag, 21. Dezem-
ber um 19 bis 20 Uhr herzlich in die Heilig-
kreuzkapelle ein, in stimmungsvoller Atmo-
sphäre Weihnachtslieder zusammen zu sin-
gen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Bussfeier 
Siehe den Hinweis unter «Überpfarreiliche 
Mitteilungen».

Weihnachten – Kirchenchor
Die Christmette am Heiligabend beginnt um 
22.30 Uhr, die Gottesdienste am Weihnachts- 
und Stephanstag sind jeweils um 10.00 Uhr. 
Im Festgottesdienst am Weihnachtstag singt 
der Kirchenchor.

Vorschau: neujahr
An Neujahr, am Montag, 1. Januar, feiern 
wir das Hochfest der Gottesmutter Maria. 
Der Gottesdienst zum Jahresbeginn ist um 
10.00 Uhr.

Vorschau: Sternsingen
Die Sternsinger sind wiederum am Freitag- 
und Samstagnachmittag, am 5. und 6. Janu-
ar 2024 unterwegs. «Segen bringen, Segen 

Berneck

Am oek. erntedank-Gottesdienst wurde uns von Pfarrerin 
Barbara Damaschke-Bösch und Pfarrer Josef Benz aufge-
zeigt wie wichtig es ist für die Früchte der erde und der 
menschlichen Arbeit DAnKe zu sagen. Das Fest mag auch 
der Hoffnung Ausdruck geben, dass das Leben als Ganzes 
gelingt und Frucht bringt. Musikalisch umrahmt wurde der 
Gottesdienst vom Trio Live (Hansruedi Lei, Gilbert und Pirmin 
Hutter).
Die zahlreichen Mitfeiernden genossen den Anblick der mit 
den erntegaben reich geschmückten Kirche und freuten 
sich anschliessend am Beisammensein beim Apéro auf dem 
Kirchplatz.                                              Fotos: Andrea Looser

Feierlicher ökumenischer erntedankgottesdienst

sein» ist das diesjährige Leitwort. Die Aktion 
Sternsingen zeigt, vor welchen Herausforde-
rungen Kinder und Jugendliche im Amazo-
nas stehen. Gemeinsam mit Gleichaltrigen 
aller Kontinente setzen sich die Kinder für ihr 
Recht auf eine gesunde Umwelt ein. Herzli-
chen Dank für Ihre Unterstützung!

Eine besinnliche Adventszeit in Vorbereitung 
auf das Fest des göttlichen Kindes und ein fro-
hes, gnadenreiches Weihnachtsfest wünschen 
Ihnen
 Josef Benz, Pfarrer
 Petra Fluri und Dominic Breu, 
 Jugendseelsorger



Beim ökumenischen erntedank-Gottesdienst in Heerbrugg im September haben die Kinder am 
kräftigsten für die frischen Gurken gedankt. Ob es wohl an den hochsommerlichen Temperaturen 
gelegen hatte? Dabei hatte Mesmerin Rosmarie Krenn doch wieder eine wunderbare Vielfalt von 
frischen Früchten in der Kirche zusammengestellt. Aber die Gurken hatten es dieses Jahr den 
Kindern angetan. Also dankten auch Pfarrer Matthias Damaschke, der in der Predigt sagte, wie 
wichtig das Danken ist, und Seelsorger Reinhard Paulzen, mit den Kindern für die frischen Gurken. 
Der Männerchor Heerbrugg präsentierte gefällige neue Rise-up-Lieder, und im Anschluss bot der 
Pfarreirat den Apéro mit dem feinen Biire-Brot an.                                          

Am 16. September, dem eidg. Bettag, durfte die Pfarrei Heerbrugg gleich fünf neue MinistrantInnen 
in ihre Schar aufnehmen. elin und Freya, Moreno, Julius und Jann hatten fleissig geprobt, und mit 
viel eifer und Freude sind sie in ihren neuen Dienst gestartet. Anschliessend gab es im Pfarreiheim 
feine Pizza für alle. Seelsorger Reinhard Paulzen dankte im namen der Pfarrei bzw. der Kirchge-
meinde den «alten Hasen» für ihren zuverlässigen einsatz und den neuen für ihre Bereitschaft und 
das fleissige Proben. 

Heerbrugg

Ökumenischer erntedank gefeiert

Gelungene Ministranten neuaufnahme

Adventstag – Adventsmarkt
Die Zeit des Erwartens, der Ankunft Christi, 
das Ankommen beginnen wir wieder mit un-
serem stimmungsvollen Adventsmarkt auf 
dem Kirchplatz und besinnlichen Gedanken 
in der Kirche.
Am Samstag, 2. Dezember von 13 bis 19 Uhr 
sind alle eingeladen, dabei zu sein und mit-
einander schöne Momente zu teilen.
Wie gewohnt werden wir musikalisch einge-
stimmt, kulinarisch verwöhnt und mit viel 
kreativem Ideenreichtum zum Staunen ge-
bracht. Der Musikverein bewirtet im Zelt, 
die Ministranten verkaufen Hotdogs und 
Punsch (Erlös für das Kinderheim in Brasi-
lien), der Familientreff betreut das Kerzen-
ziehen im Pfarreiheim (Sa 13 bis 18 Uhr, So 
10 bis 14 Uhr) und das Eseli steht bereit für 
die Kleinen. 
Samichlaus und Schmutzli freuen sich auf 
viele fröhliche Kinder. Der Kinderchor Räge-
boge aus Berneck ist auch mit dabei. 
Ab 17 Uhr erklingt Panflötenmusik in der 
Kirche zu den besinnlichen Impulsen, Ge-
danken, Gebeten und adventlicher Stille.

Heerbrugger Samichlaus: jetzt anmelden!
Die Heerbrugger Samichläuse & Schmutzlis 
besuchen die Heerbrugger Kinder dieses Jahr 
am Sa 9. Dezember zwischen 16.30 und 21.00 
Uhr. Familien, die einen Chlausbesuch wün-
schen, melden sich bitte via Mail an:
christofschmid@hotmail.com oder unter der 
Tel. 079 236 94 71. Besuchen Sie auch www.
chlaus.ch.

Roratemessen
Wir feiern am Mi 6.12., 13.12. und 20.12. 
um 06.00 Uhr die musikalisch untermalten 
Roratemessen. Anschliessend offeriert der 
Pfarreirat das Morgenessen im Pfarreiheim.

Seniorenadvent 
Die Seniorenadventsfeier findet am 8.12. ab 
14.00 Uhr statt. Bitte um Anmeldung.

Ökum. Chinderfiir
Die Chinderfiir beginnt am 19.12. um 15.30 
Uhr in der evang. Kirche in Heerbrugg. An-
schliessend Zvieri im Kirchgemeindehaus.

Bussfeiern vor Weihnachten 
Bussfeiern finden jeweils um 19.00 Uhr statt, 
am Mi 13.12. in Heerbrugg, am So 17.12. in 
Au und am Mi 20.12. in Berneck.

Friedenslicht von Bethlehem   
Ab Sa 23.12. kann das Friedenslicht in der 
Kirche abgeholt werden.

Sternsinger bereiten sich vor
Anfang Jahr werden die Sternsinger-Kinder 
aus unserer Pfarrei wieder den Weihnachts-
segen in unsere Häuser bringen: am Diens-

tag, 2.1., Mittwoch, 3.1., Freitag, 5.1. und am 
Samstag, 6.1. Am 6.1. werden sie auch im 
Gottesdienst ihren Segen bringen. Das Stern-
singen ist ja ein traditioneller Brauch und das 
Kinderheim Bororé in São Paulo in Brasilien, 
für das unsere Sternsinger sammeln, ist ein 
ganz wichtiger Ort für die Kinder dort in den 
Slums. Sie sind sehr froh um unsere Hilfe. 
Ganz wichtig ist noch: wenn Sie ein Kind 
wissen, im Quartier oder in der Familie, das 
gerne mitmacht beim Sternsingen und das in 
der Schule noch nicht eingeladen worden ist: 
geben Sie uns bitte Bescheid! Oder das Kind 
soll sich selbst bei uns melden (Tel. 071 722 
22 86)! Vielen Dank.

Ökum. Taizé-Gebet 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
sich von der Stimmung der Lieder von Taizé 
in die Stille Gottes hineinführen zu lassen. 
Das letztze Taizé-Gebet dieses Jahres ist am 
Sonntag, 17. Dezember um 19.30 Uhr, das 
erste im 2024 findet am Sonntag, 21. Januar 
ebenfalls um 19.30 Uhr. statt.

Eine besinnliche Adventszeit und ein frohes 
Weihnachtsfest wünschen Ihnen
 Josef Benz, Pfarrer
 Reinhard Paulzen, Pfarreibeauftragter


